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Mitteilung 
für den 
Sozial- und Gesundheitsausschuss am    09.04.2024  
 

Thema: 
 
Sachstand Einführung des „Deutschlandticket sozial“ zum 01.02.2024 
 
Mitteilung: 
 
Mit dem Beschluss des Sozial- und Gesundheitsausschusses zur Einführung des 
„Deutschlandticket sozial“ wurde der Kauf dieser neuen Ticketvariante in Bielefeld ab dem 
01.02.2024 ermöglicht. Daneben besteht für Bielefeld-Pass-Inhaber*innen weiterhin die 
Möglichkeit, die beiden Varianten des Sozialtickets – „09.00 Uhr Bielefeld-Pass-Ticket“ für 15 € 
und „Bielefeld-Pass-Ticket“ für 29 € - zu erwerben. 
 
Das neue Ticket ermöglicht es den Nutzer*innen, zu einem ermäßigten Preis von 39 € die 
Möglichkeiten des regulären Deutschlandtickets zu nutzen. Dazu gehören auch die 
Sonderleistungen, die moBiel beim regulären Deutschlandticket anbietet. 
Die Ausgabe des Tickets erfolgt in Zusammenarbeit von moBiel und der Stiftung Solidarität bei 
Arbeitslosigkeit und Armut als Chipkarte. Eine Ausgabe als Papierticket erfolgt nicht, um das 
Ticket bundesweit kompatibel zu gestalten. Die neue Ticketvariante wurde intensiv beworben. 
Informationen zum „Deutschlandticket sozial“ werden über die jeweiligen Internetseiten der Stadt 
Bielefeld und moBiel, Flyer und Plakat-Werbung an verschiedenen Standorten, Facebook-Posts, 
Videoclips in den Stadtbahnen und einem Beitrag auf dem Kanal 21 zur Verfügung gestellt. 
 
Für die ersten drei Monate 2024 hat moBiel folgende Verkaufszahlen mitgeteilt (Stand 
04.04.2024): 

 Januar 2024 Februar 2024 März 2024 

Bi-Pass Ticket 5.020 3.780 4.221 

Bi-Pass Ticket 9 Uhr 6.343 5.508 6.258 

Deutschlandticket 
sozial 

---    420    994 

 
Derzeit liegen insgesamt 1.424 Bestellungen des „Deutschlandticket sozial“ vor, wobei auch 
Bestellungen mit Beginn in den Monaten April oder Mai enthalten sind. 
Auf Grundlage der ersten Monate ist noch keine Aussage zu Wechselbewegungen von den 
bisherigen Ticketarten zur neuen Variante möglich. Die Osterferienwoche im März trägt u. U. 
auch zur Verschiebung der Abo-Bestellungen bei, da das „Deutschlandticket sozial“ eine 
größere Mobilität und einen höheren Freizeitwert aufweist als die weiteren, auf Bielefeld 
bezogenen Sozialtickets. 
 
Die Verwaltung ist regelhaft in einem engen Austausch mit moBiel, insbesondere bezüglich der 
Evaluation der Inanspruchnahme aller Ticketvarianten und der Betrachtung der 
Rahmenbedingungen zur Finanzierung der Deutschlandtickets. 

 

 

Ingo Nürnberger  
Erster Beigeordneter 


